
Statistische Berichte
des Statistischen Landesamts Baden-Württemberg

Stuttgart, Neckarstraße 18 B

Agrardienst 13

14. Mai 1961C II 2

Wachstumstand und Ernteaussichten bei Frühgemüse 

Ende April 1961

Günstiges Winter- und Frühjahrswetter, ausreichende Boden'feuchte und 
der feuchtwarme April waren dem Gemüsebau sehr förderlich. Die Kulturen 
entwickleten sich nicht nur zeitiger, sondern auch besser als im vorigen 
Jahr, Durch Schnecken, Feldmäuse und Sperlinge ist jedoch zum Teil erheb­
licher Schaden angerichtet worden.

Nach der vorläufigen ErnteSchätzung sind die Hektarerträge von Winter- 
und Frühgemüse um 4,9 vH (Frühjahrskopfsalat) bis 14,8 vH (Winterspinat) 
höher als zur gleichen Zeit des Vorjahres und bei Winterkopfsalat, Winter­
spinat sowie Frühjahrsspinat zudem größer als im sechsjährigen Durch­
schnitt,

Infolge der Anbauerweiterungen ist auch mit größeren Ernten zu rechnen 
als im vorigen Jahr und im Mittel der Jahre 1955/60, So ergibt sich aus 
einer um 63 ha größeren Fläche eine gegen das Vorjahr um 75 vH größere 
Ernte ah Winterspinat, Ebenso ist ein Mehranfall an Winterkopfsalat zu ver­
zeichnen, der bei einer auf 20 100 dz geschätzten Ernte etwa 33 vH aus­
macht, Frühjahrs Spinat ergibt 27 vH, Frühjahrskopfsalat 8 vH und Frühkohl- 

, rabi 2 vH mehr als im vorigen Jahr, Bei allen genannten Gemüsearten wird 
der sechsjährige Durchschnitt zum Teil beträchtlich überbroffen.

Der Wachstiunstand der übrigen Frühgemüsearten ist allgemein gut und 
besser als vor Jahresfrist mit Ausnahme von Spargel, dessen Stand wohl 
noch zufriedenstellt, jedoch etwas geringer beürteilt wird als voriges 
Jahr, Gut entwickelt haben sich vor allem Rhabarber, Frühweißkohl, Früh­
wirsing und Frühblumenkohl, ferner Frührotkohl, Winterzwiebeln und Frühe 
Möhren.

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet.
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Erntevorschätzung-von Gemüse Ende April 1961
Erntevorschätzung von

Frühkohlrabi FrühjahrskopfsalatFrühjahrsspinatWinterspinatHinterkopfsalat
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Wachstumstand des Gemüses Ende April 1^1
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darunter in den Gemüseanbauqebieten:
2.32.2 1.91.8 2.42.2 2.02.32.4 2.32.1Oberes Neckar- und Remstal 

Unteres Neckartal und Kraichgau 
Unteres Rheintal 
Breisgau und Kaiserstuhl 
Konstanz mit'Insel Reichenau 
Oberes Gäugebiet
Nördl.Oberrhein- und Oberes Gäugebiet
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Winterfeuchtigkeit im Boden; Niederschläge und Temperaturverlauf 
im Berichtszeitraum Ende März bis Ende April 1961

Von 100 Gemüseberichterstattemmeldeten ......  Berichterstatter

die Niederschläge alsdie Winterfeuchtigkeit 
im Boden als

den Temperaturverlauf als
Gebiet
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